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t . Dle Eoklagte wlrd verudoill, ah db Klägerln 383,21 € nebat Zlns€n in Höhe
von 5 0/u llber dern BEglezlne eeit dcm 22.01 ,10 zu zahlen,

Dle Koslen dee Rechtsrtrslte trägt dle Beklaglc.

Dse Urteil ist vorlliufig vollalneckbar.

Tatbctand

(entbchrllch gemäß $ 313 s ZPOJ

Entscheldungogrllnd e:

Dle Klägerin hat elnen Anspruch Oegcn dle Beklagten euf Zahlung dcr restllchon

Mletwagenkosten gornäß den $$ 115 Abs. 1 WG, 7 Abc. 1 SwG, 423, 249 fi, BGB,

Dle Klägcrln lst zur Gcllendmacfiung dor Mlelwagenkostsn akllv legilimlert, dies

eowohl lrn AußenverhÄltnir gomtß der Sichcrungs- AbtretungeerHärung lqm

27.11,200S (Bl, 10 d, A,), als Euoh lm Innenverhältnle nach mrhrfach crfolgten

Mehnungen vom 05,01.2009, 2€.01,2009 und 10,02.2009 und comit Eintritt dce

Sicherungefellos, Eln Vershrß g€gen fDG lag cbanfslli nicht vor. Dle

Gclrendmachung von Mletwagankoutcn lm Boreich dor Unfalteoho<tenregullorung ist

elne sle NobenlelBtUnq Zul6eglge InkaeoOtällgkclt, Frir des Gencht sleht auch nlchl

fert, dage der Zeuge zum Vordeuerebzug bereohtlgt war, Der Zeuge

eelbertrug glaubhsft vor, dase er Ange*ellter bel dcr Fahrcohule ln Essen lat.

Dleabezügllch legt er sogar sine Be&holnlgung vor. Ineofcm hat dac Gericht keine

Anhaltepunkts, dagg es s'lch bel dcm Zougen um elnen UnternEhmcr

handslt, Welterer Vortra! und BswcleBntdtt aul Eeklaglencclte €rfolgt€ nlcht.

Deeweltgr€rr kann dahlngtehsn, ob elne Reparalur binncn 5 Tagen mögllch gewoE€t1

wäre, Es bestehen lsdenfatls Kelnerlel Anhalepunkte, clasa der Zeugr

gogen scine Schadengmlnderungepflldlt gernÜß S 254 BGB wrspßsn hat' Der

l l ,

I  l l ,

erklärte, dass er das FahZOug der RoparalunrtrhEl€tl '
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vorgEitihrt hette, bevor e r dl€se8 dort endgultlg zur Reparatur abgngeben hstt€, Für
ihn war eomit selbstverutändlich, daec dle Reprralurwcrkststt elch um dte
entsprcchend erforderfichen Eruetztbtte bemtlhen würde. wenn während der
Reparatur noch waltsre Ergatrtelle benötlgt werden. tlie ntohl voräg0 aino, fälll dles
unter dae normale Wod(l$tsttrlelko und gelrt nloht zu Laeten des Geschädigten, Dte
Aueeagen dor Zeugen werden afr völllg glaubheft bowurtel. Er wcr
so4fältlg auf den Termin vorbersitel urrd yereuohto garlssonheft Angaben 4l den
Jewolllgen Fregen au muchsn, Zwolblan der GlauMürdlgkelt dee z€ugGn ghd nlcht
gsgeban, inebesondere auch nlcht decwsgen, welldfeeer selne Anepniche an die
KlÖg€rln abgotrelen ha(e.

Mlctwagcnkogtcn rlnd grundeätzflch nur Ineowelt zu ergetzen, ale dice tateüchltcn zur
Herctrllung dee zugtsndes im slnne des $ 240 ,ü,s,2 s, 1 BGB ,,erforderlloh ist," der
ohnr dle Schädlgung bertshen würde, Zur Hrrrtellung erfoderllch rlnd nur solchc
Auliuendungen, dl€ eln Verttändlger, wtrtschaftllch denkonder lvlenech in der Lage
dar Gcschädlgten fÜr awEckmäßlg und notWendlg halten darf, Er ist debel untor clem
Gesichtepunkt der Schadenemlnderungepfllchl lm Rehmen dec lhm Zumutbaren
goheltEn, von rnehr€ren,mögllchen, den wlrtschaftlhhercn wog der
Schadenrbceelttgung:u wählen, AuEgangcpr.rnkt iet hterfÖr grundeätzllch dcr
sogenannte ,,Nonnaltarlf', das helßl der Tarlf, der für sogenannte Selbstzahler
Anurondung findet. |rn vorllegenden Fall hält dae Gericht dls Anwendung der
eogcnanntan schwacke-Llete 2006 fdlr dle Fahaeuguaaae hier 5, und dae
Postleltzahlengeblet 461 lltr eine zuhetlende Bernesrungegrundlage. Ee kann den
Normaltarlf In Ausübung selncs Ennessens gernäß g 267 ZPO auf dteser Gnrndlage
schätzen, S 287 ZPO glbt dle Aft der Schätrungagrundlago nicht ror. Er ist nlcht dte
Aufgabo des Trtrlchtere, ledlgllch eltgernaln gehsltener Kriilk geg6n €lng
Schätzungsgrunrtlagc naclrzugeh€n, wle sle hler von der Beklagten vorg€trgg€n
wlrd- Dle Elgnung von Llsten odcr Tebellen, die bet der schsdenerchätzung
Attwendung flnden, bodürf nur dann elner clngehenden Klärung, wsnn m,l konkreten
Tatsachen aufgezelgt wird, daeg geltend gcmechte Müngelder botr€ffenden
Sürätzungegrundlage eich auf den zu entsohcldcnden Fall auswlrkon, An solch
konkreten Elnwendungon fehlt ea hior, Insofem lst hier in Ancgrz tu bringen,

1 x eine Woche ä 507,00 € = ö07,00 €

2 x eln Tag ä E7,00 € = 174,00 €
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Zwlrchensumme; 861,00 € - 10 16 lvlwsl = 93,99 €

Zwlechgneumrne; 587,07 C- 10 % Elgeneroparnls = 58,71 €

Zwlgchcngumme: 528,36 € zzgl. 19 % MwSt = 100.39 €

Surfme; 828,75 e,

Zueslzleletungen (inkl, 19 7e t\,lrSt):

Hrftungsbefrelurtg

1 x sln€ Woche ä 160,80 € r 160,00 €

2 x ein Tag ä ?4,92 Q,- 49,24 C

Zustellung/Abholung 51,30 €

zweltcr Fahrer tl x 15.39 f = 138,51 €

Wfnterrsifen I x 10,25 C,=92,25 E

Eln,Ausbeudoppelpedal - 33,32 €

Pedplmlete 310,50 €

Anhtngerllupplung e x 10,2S € n 92,26 €

Surnme: 1.547,01 €

s .  1 8

Für das Gsricht stcht fegt, datr das verunfqllte Fahrzeug des Zcuqen auch

ein zwcltee Fahrechulp€dal hette, Dleg,wurde cbenialls bestätlgl dutuh dle

Zeugenausraga der Zougen, . .. Dlerrr beut0llgte zueätzllch, dsss er nlcht

zurn Vorsteuerabzug berechtigt lst. Dlecbezüglich logt er euch elne Beechelnlgung

des Flnanzamtc6 vor. Dle peuschale Erhöhurtg dea ermifialten Lictenpreiser von

20 7o häll das Getlcht fOr angamesson, Dls Erhöhung urn 20 % deckt die

unfallbedlnglen und -typi€Chen Mshrkoslen des Mletwsgenunlernehmens wic dic

Vorleletung, kelne Kredltkanancicherheil, Erledigung eohriftlieher Formalitäten und
' ähnllchee eusndch€nd ab, Der Geeohädigte muee dabsl nlcht die

betrlebswirtgchallllohc Kglkulrtion ds3 konKreton Vermictrre nachwllzilhcn'
' 

vlelmehr derf clch selne Prirfurrg darauf beschränken, suf speZiflectra Leletungen bel

der Vsrmictung en Unfallgeechädigta allgemoln brw, bel Utternehman dlecer Arl.

den Mehrpreig mchtfcrttgen. Bel det Beurteltung d€8 Wlrtschsftli0hkeltBEebotB bei

'  9 l t d tt=11 -Ja:9J.LfJlJl7*
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Inanspruchnahme eincs Unfaltersetztarlfc lsl elne gonsrotlc Betächtung geboten und
nlcht auf den Elnzelfell abzuctlllen. Nach rlldem wgren der Klägerln die
M letwegen koeten zueurprechen.

Dle Koetenentecheidung beruht auf S 91 Abs, 1 ZPO,

Dle Entrchcidung übcr dle vorläuflge VollEtrecltbarkelt borunt auf den $$ Zoe Nr. 11,
713ZPO.

Dle Zncfordorung bEruht auf den S$ 28S Abc. 1, ZsO BGB,

Dcr Streltwerl wlrd suf 383,21 € fortgesetzt.

Kllngelhöfer
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!nhaltsanqabe:

Aufklärungspflicht

Schwacke-Auto m ietpreisspiegel

Fra u n h ofer-M ietpreisspiegel
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Pauschaler Aufschlag für UE 
el,

Haftungsreduzierung,

Winterreifen

Zustellung/Abholung

2. Fahr,er

Eigenersparnis-Abzug

Mietwagendauer

Direktvermittlung

Rechtsd ienstleistungsgeset/RBerG

Mietausfall
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